
Online-Fortbildung für 
Pfarrer*innen und 
Gemeindediakon*innen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kita vor Ort religionspädagogisch profilieren und konzeptionell weiter-
entwickeln – so kann es gehen 

 
Seit 2021 sind die Verwaltungs- und Serviceämter für 
Finanzen, Personal und Management in den Kitas zu-
ständig. So können sich Pfarrer*innen und Diakon*innen 
in der Gemeinde auf die konzeptionelle Weiter-
entwicklung und die religionspädagogische Profilierung 
der Kita konzentrieren. 
(Grundsätzliche Informationen dazu finden sich in der 
beiliegenden landeskirchlichen Handreichung.) 
 

Dazu bietet Ihnen diese zweiteilige Fortbildung religions-
pädagogische Grundlagen, Praxisimpulse zum Aus-
probieren und Raum zur Reflexion und zum Austausch 
an. Die beiden Teile können auch unabhängig von-
einander besucht werden. 

 
Teil I: Religion von Anfang an – Kinder im Alter 
von 0 – 3 Jahren in der Kita 

 
Donnerstag, 29.09.2022, 14 – 17 Uhr online 
 

Brauchen die Kleinsten in den Krippengruppen bereits 
Religion? Ja, natürlich! Doch die Frage ist, wie und in 
welchen Formen. Möglichst viele biblische Geschichten 
zu erzählen und / oder die Kinder lange im Kreis sitzen 
zu lassen, sind eher nicht geeignet für die Kinder bis 3 
Jahre.  Religionspädagogik lebt in Alltagssituationen 
beim Essen, beim Wickeln, beim Spazierengehen etc. 
Wie können Sie als Pfarrer*in oder Diakon*in hier 
unterstützen? Was brauchen die Fachkräfte von Ihnen? 
Wie können Sie selbst zusammen mit den Krippen-
kindern aktiv werden? 
Wir werden an diesem Nachmittag praktische Möglich-
keiten entdecken, die Sie direkt umsetzen können. 
 

Referentin: Dorothee Schwarze 
                      Leiterin Bildungshaus Diakonie Karlsruhe,  
                      Studienleitung Sozial- und Religionspädagogik 

                                                                Kosten: 40,00 € 
 

Anmeldung per e-mail: bildungshaus@diakonie-baden.de 

 
Quelle: Pixabay 

 
Teil II: Religionspädagogik in der Kita – am 
Beispiel der Advents- und Weihnachtszeit 
 
Mittwoch, 23.11.2022, 9 – 12 Uhr online 
 

Religionspädagogik in der Kita unterscheidet sich grund-
sätzlich von z. B. Religionsunterricht oder Kindergottes-
dienst, denn sie findet elementar und vor allen Dingen 
alltagsintegriert statt. Was das bedeutet und wie das 
gehen kann, werden wir in diesen drei Stunden be-
arbeiten. Außerdem werden wir gemeinsam darauf 
schauen, wie Sie als Pfarrer*in oder Diakon*in in der 
Gemeinde die Religionspädagogik in der Kita begleiten 
und unterstützen können. 
Impulse zum Ausprobieren verbinden Theorie und 
Praxis. Die Beispiele beziehen sich vorrangig auf die 
Advents- und Weihnachtszeit und sind sofort um- und 
einsetzbar. 
 

Referentin: Susanne Betz 
                  Studienleiterin am RPI Karlsruhe 
 

                                                                  Kosten: 40,00 € 
 

oder per Telefon: 0721 9349700 Bildungshaus Diakonie 
dazu bitte das Anmeldeformular ausfüllen 

Bildungshaus Diakonie 
  
 



Bildungshaus Diakonie, 
Vorholzstr. 7, 76137 Karlsruhe, 
Tel: 0721/9349-700 
E-Mail: bildungshaus@diakonie-baden.de

bis:     

Anmeldung zur Fortbildung: 

Kurs-Nr: 

Kurstitel:  

vom:

Name:  

Vorname:   

Anschrift Einrichtung/Kita: 

Institution:    

Straße: 

PLZ, Ort:  

Telefon:   

E-Mail

(dienstl. oder privat erforderlich):

Rechnung an: (bitte ausfüllen, ansonsten gilt Anschrift oben) 

Institution:    

Straße: 

PLZ, Ort:  

E-Mail (erforderlich):

 Ich erkenne die im Programmheft abgedruckten Geschäftsbedingungen an. 

mailto:bildungshaus@diakonie-baden.de


 
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
 

Anmeldung für Fort- und Weiterbildungen 
 

Die Anmeldung muss in Textform erfolgen. Eine Anmeldung ist möglich über unsere Homepage, per Mail, 
Post und Fax. Ihre rechtzeitige Anmeldung kann ausschlaggebend für das Zustandekommen eines Kurses 
sein. Da die Zahl der Fortbildungsplätze begrenzt ist, werden die Anmeldungen nach der Reihenfolge des 
Eingangsdatums berücksichtigt.  
 

Mit Ihrer Anmeldung akzeptieren Sie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, und Ihre Aufnahme 
in den Kurs ist verbindlich. Sie erhalten nach Ihrer Anmeldung eine Anmeldebestätigung. Die Einladung mit 

Kurszeiten und Wegbeschreibung wird von uns rechtzeitig vor Kursbeginn verschickt. 
 

Sollte eine Veranstaltung bereits ausgebucht sein, setzen wir Sie auf die Warteliste und informieren Sie, 
sobald ein Platz frei wird. Der Platz auf der Warteliste ist unverbindlich. 
 

Rücktritt von Fort- und Weiterbildungen 
 

Der Rücktritt muss in Textform (Mail, Fax, Brief) erfolgen. 
 

Fortbildungen: Eine kostenfreie Stornierung ist bis 15 Tage vor Veranstaltungsbeginn möglich. Danach ist 
die volle Kursgebühr zu bezahlen (Ausnahmen vorbehalten, die Information steht in diesem Fall bei der 
Kursausschreibung). 
 
Weiterbildungen: Eine kostenfreie Stornierung ist bis 6 Wochen vor Veranstaltungsbeginn möglich. Da-
nach ist die volle Kursgebühr zu bezahlen. Zur Erlangung des Zertifikats darf eine Fehlzeit von 10 % nicht 
überschritten werden. Kurseinheiten, die Sie  z.B. durch Krankheit, Erziehungszeiten etc. versäumt haben, 
können im darauffolgenden Kurs – jedoch nicht später – nachgeholt werden. Voraussetzung dafür ist, dass 
ein weiterer Kurs zustande kommt. 
 

Kosten und Bezahlung der Fort- und Weiterbildungen 
 

Für Mitgliedseinrichtungen des Diakonischen Werks Baden gelten ermäßigte Kursgebühren. Die Kursge-
bühr wird in einer Rechnung ausgewiesen, zahlbar innerhalb 14 Tagen. Selbstzahler können in Ausnahme-
fällen flexible Zahlungsmodalitäten (Ratenzahlungen) mit uns vereinbaren. 
 
Zertifikate bzw. Teilnahmebescheinigungen werden erst nach vollständiger Bezahlung der Kursgebühr 
ausgehändigt. Bei Verlust des Zertifikats oder der Teilnahmebescheinigung wird für die Bearbeitung eine 
Gebühr von 20,00 Euro erhoben. 
 

Absage und Verlegung von Veranstaltungen von Seiten des Bildungshauses 
 

Das Bildungshaus behält sich vor, die Anmeldungen bis 14 Tage vor Kursbeginn zu stornieren, wenn die 
vorhandene Teilnehmendenzahl nicht erreicht ist.  
 
Gegebenenfalls z. B. bei Ausfall eines Dozenten ist eine kurzfristige Absage bzw. Verlegung der Veranstal-
tung notwendig. Bei Absage erfolgt die Erstattung bereits bezahlter Kursgebühren. 
 
Weitergehende Ansprüche – mit Ausnahme der Verletzung von Leben, Körper, Gesundheit und groben 
Verschulden der gesetzlichen Vertreter, Angestellten oder sonstigen Erfüllungsgehilfen des Bildungshau-
ses – sind ausgeschlossen. Zur Teilnahme an einem Verfahren zur außergerichtlichen Streitbeilegung 
nach dem Verbraucherstreitbeilegungsgesetz (VSBG) bei zivilrechtlichen Streitigkeiten aus diesem Vertrag, 
ist das Bildungshaus nicht verpflichtet. Das Bildungshaus ist zur Durchführung eines solchen Schlichtungs-
verfahrens nicht bereit. 
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